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Vordach Postgebäude

Ingenieur: Santiago Calatrava

Vordach Nord Postbetriebsgebäude, Luzern
Das Vordach Nord überdacht eine

Fläche von ca. 800 m2 bei einer Auskragung

von ca. 11 m. Es wird an der
Massivkonstruktion des Postbetriebsgebäudes

(Decke über ZG und Decke über
EG) aufgehängt.

Mit der Gestaltung des Vordaches
sollen zwei Ziele erreicht werden. Das eine

ist funktioneller, das andere statischer
Art.

Funktionell
Durch die Anordnung der verglasten

und unverglasten Teile wird der
Lichteinfall derart begünstigt, dass an
den Arbeitsplätzen optimale Lichtverhältnisse

herrschen.
Ein abwechslungsreicher Blick

wird aus den an die Fassade angrenzenden
Räumen durch die Teilung des

Vordaches ermöglicht. Im Hinblick auf die

Fassade ist zu sagen, dass deren Betrachtung

durch die durchsichtigen Elemente
des Vordaches unterhalb desselben
gestattet ist.

Durch die markante Gestalt wird
der repräsentative Charakter des PTT-
Gebäudes verstärkt.

Statik
Es handelt sich um ein Tragsystem,

das durch die Einreihung dreigelenkiger
ebener Tragwerke gebildet ist. Diese
Elemente werden durch den vorderen
Körper miteinander gekoppelt. Dieser
ermöglicht durch seine Torsionssteifig-
keit wie durch seine Scheibenwirkung die
gemeinsame Arbeit des gesamten
Systems. Die Gelenke und Tragteile werden

in einen solchen Zusammenhang
gebracht, dass sie der idealen Stützlinie
folgen

Es sind drei Teile zu unterscheiden:
Der vordere Körper ist ein

flügeiförmiger Kastenträger aus Blech. Alle
3,3 m hat er Querscheiben.

Die Aufhängung alle 6,6 m besteht
aus 2 Reihen Winkelprofilen mit einer
Verbundlasche aus Blech.

Der Abstützfuss ist aus Flacheisen
zusammengesetzt.

Das ganze Tragsystem wird in Stahl
Fe360, Gütegruppe B, ausgeführt.
Trapezbleche sind in sendzimirverzinktem
Stahl vorgesehen, die Untersichtsflach-
bleche in Aluminium.
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Ingenieurbaukunst
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Vordach Postgebäude
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Detail Knoten der Aufhängelasche und des Abstützfusses /
Detail du nceud de la suspente et de l'element d'appui /
Detail of Joint of Suspension strap and shoring plate

Konstruktion, Schnitt / Construction, coupe / Construction,

section

Detail Rinne / Detail du cheneau / Detail of groove

e
Plan der Momente / Plan des moments / Moment plan

Detail Knoten des Aufhängeträgers, des Abstützungsfusses
und der Aussteifungsscheibe / Detail du noeud de la poutre
suspendue, de l'element d'appui et de la plaque de contre-
ventement / Detail of Joint of Suspension girder. shoring
plate and reinforcing plate

Montageplan / Plan de montage / Assembly plan

Modell / Maquette / Model
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